
� Bebra. Das Badezimmer
wird mehr und mehr zum
wahr gewordenen Traum vom
Rückzugsraum. Mit den rich-
tigen Zutaten und guter Pla-
nung vom Badgestalter kann
man den Alltag ausblenden
und zugleich Unmengen an
Energie tanken: Blubbernde
Whirlwannen sind wie Thera-
pien und lassen genussvolle
Momente Wirklichkeit wer-
den. Spezielle Gießrohre und
Schläuche für Kneippanwen-
dungen tun dem Körper schon
am frühen Morgen unendlich
gut. Und nach einem satten
Schauer unter der Dusche
fühlt man sich zur jeder Ta-
geszeit wie neugeboren.

„Einen kleineren Gang einle-
gen und sich wieder erden,
das braucht jeder von Zeit zu
Zeit“, erklärt auch Sandra
Krapf. Die Dipl. Badgestalte-
rin von Ullrich – die Badge-
stalter in Bebra weiß um die
Wünsche der Bauherren und
kennt sich bei der Ausstat-

tung „privater Wellnesszen-
tren“ bestens aus. Das Spek-
trum reiche von extratiefen
Badewannen zum Abtauchen
für den ganzen Körper über
Dampfbäder mit Farblicht
und Aromadiffusor bis hin zu
individuell programmierba-
ren Armaturen, die schon
jetzt für die künftige Steue-
rung sämtlicher Technik im
Bad gerüstet seien. „In Kom-
bination mit bequemen Mö-
beln und Materialien, Farben
und Lichtquellen, die für Be-
haglichkeit und Wohlgefühl
sorgen, verwandelt sich das
eigene Badezimmer zu einer
relax Zone mit Gesundheits-
faktor“, verspricht Krapf.

20. und 21. September 
vormerken!

Wer in der neu gestalteten
Ausstellung im Wiesenweg 5
in Bebra nach einem passen-
den Erholungsrezept Aus-
schau halten und zugleich
 erste Kontakte mit den Bad-

planern von Ullrich – Die Bad-
gestalter knüpfen möchte,
sollte sich den 20. oder 21.
September dafür reservieren. 

Denn nur am 10. bundeswei-
ten „Tag des Bades“, der in
diesem Jahr unter dem Motto
„Bäder voller Genuss“ gefei-
ert wird, können alle Besu-
cher am Samstag,  20. Sep-
tember von 9 bis 17 Uhr und
am Sonntag, 21. September
von 13 bis 17 Uhr am großen
nationalen Gewinnspiel der
Vereinigung Deutsche Sa-
nitärwirtschaft (VDS) teil-
nehmen. Als Gewinne warten
100 Produkt-Gutscheine von
Markenherstellern im Wert
von je 1.000 Euro. Alle wichti-
gen Details dazu sind im In-
ternet unter
www.gutesbad.de nachzule-
sen. Kontakt: Ullrich Die Bad-
gestalter, Wiesenweg 5, 36179
Bebra, Tel. 06622/92 99 90,        E-
Mail info@ullrich-bebra.de,
www ullrich-die-Badgestal-
ter.de 

Firma Ullrich lädt zum Schauen ein
Bäder voller Genuss bei Ullrich die Badgestalter am 20. und 21. September

WC de luxe bzw. die Sitzung darauf liefert immer noch die besten Einfälle – sagt der Volksmund.
Entsprechend komfortabel ist es eingerichtet, etwa mit einer Dusche für den Allerwertesten
und einem Föhn. Da fällt einem nichts mehr ein! Von Geberit. In Funktion zu besichtigen und zu
testen im Wiesenweg 5 in Bebra bei der Firma Ullrich Die Badgestalter. Foto: nh

Von oben kommt bekanntlich alles Gute. Große und kleine
Badnutzer erfreuen sich an einer prickelnden Erfrischung an
heißen Sommertagen bis hin zum warmen Schauer im kühlen
Herbst tagtäglich. Foto: nh

Bebra. Wir verbringen viel
 Lebenszeit in ihnen: unseren
Bädern. Im Folgenden finden
Sie aktuelle Trends von heute
– und garantiert auch von
morgen: Freuen Sie sich auf
zehn herbstliche  Highlights!

1. Zeitlos schön Große: „Al-
te“ Möbelklassiker sind nicht
nur unglaublich erfolgreich
auf dem Markt, sondern auch
wirklich schön und, was viel-
leicht noch wichtiger ist, ab-
solute Alleskönner in puncto
Stil. 

So gesehen sind moderne
Klassiker formschöne Produk-
te, von denen man eigentlich
schon heute weiß, dass sie
auch in zwanzig Jahren noch
gefallen. Her damit! 

2. Frei gestellt Armaturen, die
passend zur Badewanne frei
im Raum stehen, gehören zu
den aktuellen „must haves“. 

Sie sind etwas kostspieliger,
sehen dafür aber ungeheuer

schick aus. 3. For him: End-
lich, Mann traut sich:
Schnörkellose Badeinrichtun-
gen, in denen sich echte Kerle
ausnahmslos wohlfühlen,
sind auf dem Vormarsch.
Wurde aber auch Zeit.

4. Bodengleich Duschen so
flach wie der Boden: daran
führt einfach kein Weg mehr
vorbei.

5. For her: Rosa war mal Jun-
gensache, kaum zu glauben,
aber wahr! Heute mögen es
kleine und große Mädchen,
besonders wieder im Bad.

6. Fein klein Groß ist leicht,
klein dagegen schwer – zu-
mindest, was die Einrichtung
von Bädern betrifft. Toll, dass
es mittlerweile auch für Minis
extra schmale Produkte gibt.

7 WC de luxe: Die besten Ein-
fälle hat man, ja, genau da:
auf dem stillen Örtchen. Ent-
sprechend komfortabel ist es
eingerichtet, etwa mit einer

Dusche für den Allerwerte-
sten und einem Föhn. Da fällt
einem nichts mehr ein!

8 Auf & Ab Im Leben wie
im Bad: Nichts bleibt, wie es
ist. Deshalb sind Produkte,
die sich den jeweiligen Be-
dürfnissen anpassen, mehr
denn je gefragt. Zum Beispiel
höhenverstellbare WCs.

9 Kneipp-Kur: Oft als „Ur-
laub für Oma“ belächelt, nun
der Trend schlechthin: Was-
serbehandlungen gegen jed-
wede Gebrechen im „Bad Zu-
hause“. Spezielle Produkte
machen es möglich. 

10. Von oben: Alles Gute
kommt von oben. Daher er-
finden kluge Köpfe immer
wieder kluge Köpfe, die
große und kleine Badnutzer
von der prickelnden Erfri-
schung an heißen Sommerta-
gen bis hin zum warmen
Schauer im kühlen Herbst
tagtäglich erfreuen. 
Danke.

Was ist in diesem Jahr für jedes Badezimmer ein Muss?
Wir stellen Ihnen die besten Herbst-Highlights vor!
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